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Expect the Unexpected: Traumland Papua 

Einzigartige Foto- und Erlebnisreise in eines der wildesten Länder unserer Erde und zu seinen 
Bewohnern mit Feuertanz, SingSing, Mumien, Vulkan, einsamer Insel, Korallenriff und Regenwald 

 

 
Highlights 

	 	 Jüngste Mumien der Welt im entlegenen Dorf                             
 Vulkan mit Vulkanhühnern und heißen Quellen                        
  Schnorcheln am Korallenriff auf einsamer Insel 
 Wildnis: Dschungel im entlegenen Hochland  

      Tänze der Ureinwohner, z.B. Feuertanz 
      Privates Stammesfest „Sing Sing“ 
 

 
Fakten 

Dauer: 14 Tage vor Ort 
Teilnehmer: 7-10 
Reiseleitung: deutsch 
Schwierigkeit: OOOOO  

ab 4 999 EUR  

 

 

 

 
 

Das Besondere an dieser Reise 
 

Reiseleitung Ulla und/ oder Basti (bekannte Fotografen& -filmer für BBC, GEO, ARD, Nat Geo, TerraX…) 
 beide haben über 15 Jahre Erfahrung in Papua-Neuguinea und sind in mehreren Stämmen aufgenommen 

 
 
 
 

Sie haben Fragen? Wir helfen gerne weiter. 

Basti Hofmann 
Logistik, Ablauf, Unterstützung bei Flugbuchungen  

Telefon: +49 176 80143011 

Mail: basti@ullalohmann.com 

 

 

Ulla Lohmann 
Fotografie und Fotoausrüstung  

Telefon: +49 172 6819665 

Mail: ulla@ullalohmann.com 

 

Ulla Lohmann 
Reiseberatung Südostasien, Australien, Ozeanien 

Telefon: +49 351 31207-371 
E-Mail: a.ulbrich@diamir.de 
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Erleben Sie die jüngsten Mumien der Welt in einem entlegenen Dorf und bewundern Sie den Tavurvur Vulkan mit 
seinen Vulkanhühnern und heißen Quellen.  
 
Feiern Sie mit Eingeborenen bei einem exklusiven SingSing, dem Festival der Kulturen, das nur für uns veranstaltet 
wird und in einem Dorf stattfindet, in dem außer uns noch nie Fremde waren.  
 
Staunen Sie über die Sagengestalten des einmaligen Feuertanzes, die mit nackten Füssen durch das hell lodernde 
Feuer tanzen.  
 
Tauchen Sie ein in eine faszinierende Unterwasserwelt an den schönsten Riffen der Welt, leben Sie wie Robinson 
Crusoe auf einer einsamen Insel und erkunden Sie den Regenwald. 
 
Gehen Sie in einer Tropfsteinhöhle auf Entdeckungsreise, entdecken Sie uralte Felsmalereien, einen Felsvorsprung 
voller Schädel, einen spektakulären Wasserfall und lernen Sie das tägliche Leben in der Natur kennen.  
 
Halten Sie spektakuläre Landschaften bei Tag und Nacht unter sachkundiger Leitung fest. 
 
Lernen Sie spannende Fakten und Insiderwissen von Ulla Lohmann (Fotojournalistin, Filmemacherin, u.a für Nat 
Geo, studierte Umweltmanagement) und/oder Basti Hofmann (Filmemacher u. Fotograf für BBC, ZDF, SWR… 
Alpinist und Kletterlehrer mit über 30 Jahren Bergerfahrung, studierte Geologie).  

 
 
Anforderungen:  
 
Sie müssen ca. 90 Minuten gehen können, auch bergauf und auf unebenen Wegen, teilweise steinig. Bitte lesen Sie die genaue 
Auflistung der Wanderungen gut durch! Sie müssen auch mit Unterbringung in einfachen Unterkünften mit Buschtoilette 
(„Plumpsklo“) und kalter Dusche einverstanden sein und manchmal auch auf Ihrer Isomatte in einer Gemeinschaftsunterkunft auf 
dem Boden schlafen können. Bitte lesen Sie sich das Programm genau durch, die Anforderungen an die einzelnen 
Übernachtungen sind genau aufgelistet. Keine Sorgen, es sind auch schöne Hotels mit Pool, Klimaanlange, richtiger Toilette und 
warmer Dusche dabei! J  
 
Sie sollen auch keine Gourmetreise erwarten. Das Essen ist immer frisch und ausreichend, aber die lokale Küche ist teilweise 
sehr einfach und auch nicht immer westlich präsentiert. In der ersten Woche gibt es oft Fisch, jedoch müssen damit rechnen, 
dass Sie ihn auch mal am Stück vorgelegt bekommen und ihrer Mahlzeit ins Auge blicken müssen.  
Für Vegetarier und Menschen mit Laktose-Intoleranz ist eine Reiseteilnahme kein Problem, bei anderen 
Nahrungsmittelunverträglichkeiten sprechen Sie uns bitte im Vorfeld an.  
 
Besonders in der ersten Woche müssen Sie auch mit schwül-heissem Klima rechnen.  
 
In der zweiten Woche müssen sie sich auf längere Fahrtzeiten in einem Allrad-Auto einstellen. Die Entfernungen sind nicht weit, 
aber die Straßen sehr schlecht. Wir achten aber immer ausreichende Pausen und Fotostopps. Bitte lesen Sie die jeweiligen 
Fahrtzeiten genau durch.  
 
Sie sollten neugierig auf fremde Menschen und deren Kulturen sein. Unsere Freunde, die wir schon Jahrzehnte lang kennen, 
freuen sich auf Sie! Wir sehen es als absolutes Privileg, in solch abgelegenen Regionen willkommen geheißen zu werden und 
wünschen uns, dass Sie die Menschen nicht nur als bunte Fotomotive sehen, sondern mit Respekt behandeln.  
 
Sie sollten auch bereit sein, die Komfortzone etwas zu verlassen: Wo Komfort aufhört, fängt das Abenteuer an! Wir geben uns 
alle Mühe, Ihnen einen unvergesslichen Urlaub zu bereiten, jedoch möchten wir Sie darauf hinweisen, dass wir keine 
Pauschalreisen mit Luxushotels anbieten, sondern eine individuelle und exklusive ABENTEUERreise. 
 
Wenn Sie damit einverstanden sind, freuen wir uns sehr auf Sie und auf gemeinsame unvergessliche Erlebnisse!  
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Reiseverlauf 
 

Bitte beachten Sie, dass Programmänderungen aufgrund der Bedingungen vor Ort vorkommen können.  
 

Unsere Reise ist in einen Aufenthalt an der Küste auf der Insel Neubritannien und im Hochland geteilt.  
 

In der ersten Woche sind wir in einem schönen Hotel am Meer untergebracht (Kokopo Beach Bungalow). Von dort aus geht’s in 
die Bainings, wo ein spektakulärer Feuertanz nur für uns stattfindet und einzigartige Fotomöglichkeiten bietet. In weiteren Dörfern 
dürfen wir mehr der Kultur kennenlernen, unter anderem den Peitschentanz sehen und einen traditionellen „Mumu“ (auf 
Vulkansteinen gegarte Nahrung) kosten. Weitere Höhepunkte der ersten Woche werden die optionale Besteigung des aktiven 
Vulkans Tavurvur sein und das Schnorcheln am Riff auf unserer eigenen einsamen Insel.  

 
In der zweiten Woche fahren wir ins Hochland zu einem Stamm, der seine Toten mumifiziert. Schon die Fahrt ist ein Abenteuer. 
Hier trennt sich die Spreu vom Weizen; der Abenteurer vom Urlauber. Wir fahren bis ans Ende der Straße und werden dafür mit 
etwas Einzigartigem belohnt. Nach einer Erholungspause in einer schönen Lodge in einer Goldgräberstadt geht’s ins 
„Schlangenflußtal“: Dort leben wir mit den Einheimischen im Dorf, besichtigen eine wunderbare Tropfsteinhöhle, geheimnisvolle 
Felsmalereien und dürfen die mumifizierten Reste der Ahnen bestaunen. Zum Abschluss unserer spannenden Reise feiern wir 
gemeinsam mit unseren Freunden ein SingSing, ein großes Tanzfest, bei dem verschiedene Stämme nur für uns tanzen. Bemalte 
Gesichter und fantasievolle Kostüme bieten außergewöhnliche Fotomotive und machen uns den Abschied von unseren 
Gastgebern und dem unglaublichen Land schwer. 

 
 
 

 

Individuelle Anreise 
 
Wir empfehlen, auf Vergleichsportalen im Internet wie z.B. Skyscanner.com nach Flügen 
zu suchen. Die Hotels in Port Moresby in Flughafennähe, wie z.B. Gateway oder Airways 
sind für einen Kurzaufenthalt gut geeignet. Die Flugpreise bewegen sich (je nach Airline 
und Umsteigeoptionen) ab 1600 €.  
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1. Tag 

Port Moresby - Neubritannien 

Das Programm beginnt um 13 Uhr. Wir treffen uns in Port Moresby am nationalen 
Flughafen („Domestic Airport“), ca 200 Meter zu Fuß vom internationalen Flughafen 
entfernt (beschildert). Um 15 Uhr fliegen wir gemeinsam nach Tokua / Rabaul. 
Anschließend gehen wir es gemütlich an- Sie können am Strand vor unserer Unterkunft 
baden und den Sonnenuntergang mit Blick auf den Vulkan genießen. 

 
 Hotel mit heißer Dusche, Klimaanlage, Wäscheservice, Pool  

 
 

2. Tag 

Unsere Vulkaninsel- ein Überblick 

Nach dem Ausschlafen fahren wir zum bunten Markt mit vielen exotischen Früchten und 
Fotomöglichkeiten. Weiter geht’s zu einem Aussichtspunkt über den Regenwald bis zum 
über 2000m hohen Gebirge. Unser lokaler Guide und Freund Taupa, der uns die erste 
Woche begleitet, empfängt uns mit seiner Familie in seinem Dorf mit Blumenkranz und 
Willkommenstanz. Wir dürfen beim Zubereiten des traditionellen „Mumu“ (auf 
Vulkansteinen im Erdofen gegarte Spezialitäten) zusehen und lernen, wie man Kokosmilch 
herstellt. Nach dem Essen genießen wir die schöne Aussicht vom „Tunnel Hill über die 
Bucht von Rabaul mit Tavurvur und Volcan und erfahren Wissenswertes über den 
Vulkanismus. 1994 zerstörten beide Vulkane die Stadt Rabaul, deren Ruinen wir 
anschließend besichtigen. Weiter geht’s zu den „Barge Tunnels“, wo Landungsboote aus 
dem 2. Weltkrieg in einem handgegrabenen Tunnel zu bestaunen sind und erkunden das 
Labyrinth eines unterirdischen Krankenhauses. Es gibt viele Tipps zum Fotografieren und 
Infos über Land, Leute und Historisches der ehemaligen deutschen Kolonie.  
 

 Hotel mit heißer Dusche, Klimaanlage, Wäscheservice, Pool     (F / M  ) 
 

3. Tag 

Tänze in einem traditionellen Tolai-Dorf  

Ein traditionelles Dorf im Dschungel, das außer uns keine westlichen Besucher empfängt, 
heißt uns mit Gesängen, Trommeln und einem ungewöhnlichen „Peitschentanz“ 
willkommen. Wir bekommen gezeigt, wie man Matten webt, Teller macht und wie man 
Kopra (daraus wird Kokosöl herstellt) anbaut und verarbeitet. Wir besichtigen die Gärten, 
die Schweine, die Wasserquelle und den umliegenden Regenwald.  Wir lernen auch, wie 
man Geld herstellt: In Ostneubritannien ist noch immer Muschelgeld im Umlauf. Zum 
Abschluss werden mit einer weiteren Tanzvorführung der bunt geschminkten Tolai 
verabschiedet. Nach einem späten Mittagessen und etwas Zeit zur Entspannung am 
Strand oder Pool wartet nachts ein absolutes Highlight: Der unvergessliche und einmalige 
Feuertanz, bei dem Männer mit riesigen Masken barfuß durchs Feuer tanzen. 
 

 Hotel mit heißer Dusche, Klimaanlage, Wäscheservice, Pool    (F ) 
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4. Tag 

Unsere Insel im Korallenmeer 

Mit zwei Schnellbooten fahren wir eine Stunde über‘s Korallenmeer zu unserer einsamen 
Insel. Wir beziehen die Gemeinschaftsunterkunft und essen auf dem Feuer gegrillten 
Fisch. Anschließend könnt Ihr eine geführte Schnorchel-Tour mitmachen, schwimmen, die 
Insel erkunden, entspannen oder fotografieren: Die Einheimischen fahren mit voll 
beladenen Einbäumen an der Insel vorbei- Ihr könnt auch eine Runde paddeln. Außerdem 
ist Zeit für Eure individuellen Fragen zur Fotografie. Nachts gibt‘s eine Einführung in 
Sternenfotografie: Bei klarem Himmel wölbt sich die Milchstraße über dem Meer. 

 
 Isomatte auf Boden, Bush- Toilette      (F /M /A) 

 
 
 

5. Tag 

Delfine und die Unterwasserwelt 

Die einzigen Bewohner unserer Insel sind Vögel, Einsiedlerkrebse und unzählige bunte 
Fische. Die Insel ist von einem unberührten Riff umgeben, in dem sogar Schildkröten und 
ungefährliche Riffhaie leben. Die Riffe von Papua-Neuguinea zählen zu den schönsten der 
Welt. Heute fahren wir zu einer benachbarten Insel, die nicht nur für ihr besonders schönes 
Riff, sondern auch für die dort lebenden Fregattvögel bekannt ist und besuchen die Delfine, 
die in unserer Bugwelle reiten. Zurück auf unserer Insel warten Bewohner der Nachbarinsel 
mit einem Tanz auf uns. Anschließend könnt Ihr Euch einer geführten Wanderung durch 
den Regenwald anschließen, bei der es große Würgefeigen und Schraubenpalmen zu 
entdecken gibt oder mit den Einheimischen fischen. Abends gibt es gegrillten Fisch mit 
Gemüse (Falls Ihr keinen Fisch mögt, haben wir Alternativen). 

 
 Isomatte auf Boden, Bush- Toilette      (F/ M / A ) 

 
 
 

6. Tag 

Tavurvur- der Vulkan wartet! 

Heute wartet ein weiterer spannender Tag auf uns: Der Besuch des Vulkans. Früh am 
Morgen verlassen wir die Insel, um die „Eiersammler“ zu treffen: Sie graben nach Eiern 
des Großfußhuhns, das seine Eier im Sand vergräbt, um sie von der Hitze des Vulkans im 
Untergrund ausbrüten zu lassen. Wir werden die „Thermometerhühner“ sehen und ihre 
Eier probieren können, die wir in den nahegelegenen heißen Quellen kochen. Von diesem 
sehr visuellen Ort aus besteigen wir den Vulkan. Der Aufstieg dauert etwa eine Stunde und 
ist optional. Am Gipfel angekommen, bietet sich eine tolle Aussicht über das Archipel. Mit 
unseren Booten fahren wir entlang der Küste zurück zum Hotel, wo der Rest des 
Nachmittages zur freien Verfügung steht. Wir wär’s mit einer dort angebotenen Massage? 

 
 Hotel mit heißer Dusche, Klimaanlage, Pool      (F  ) 
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7. Tag 

Das Hochland 

Flug von Rabaul nach Lae. Transfer mit zwei Allradfahrzeugen in eine ehemalige 
Goldgräberstadt mit Stadtrundfahrt und Besuch des „Compounds“. Unser Hotel liegt in 
einer wunderschönen Parkanlage mit Schmetterlingen, Vögeln, Lilien, Orchideen, 
mehreren Teichen mit Reihern, Fröschen und Fischen- viele Gelegenheiten zur Fotografie! 
Bei Abendessen im Hotel führen wir Euch in Kultur der Anga ein und erzählen mehr über 
das Leben im Hochland, ganz besonders darüber, was uns morgen erwartet: Die Mumien 
der Anga (Fahrzeit: 4 Stunden). 

 
 Hotel mit heißer Dusche, Klimaanlage, Wäscheservice     (F ) 

 
 
 

8. Tag 

Regenwald und Allradabenteuer 

Nach einem ausgiebigen Frühstück verlassen wir das Hotel und fahren auf 
abenteuerlichen unbefestigten Straßen. Wir überqueren „Cold Mountain“, einen 
Gebirgszug mit beeindruckender Vegetation eines Bergregenwaldes (Baumfarne, 
Schraubenpalmen, Orchideen). Hier bietet sich Gelegenheit zu einem optionalen 
Fußmarsch, bei dem man oft auch Paradiesvögel, Adler und andere Raubvögel bewundern 
kann. Am Ende der Straße geht’s zu Fuß weiter ins Dorf, wo wir mit einem 
Begrüßungsritual und Tänzen empfangen werden. Das Gepäck wird von Trägern gebracht. 
Gegen eine zusätzliche Gebühr kann auch euer Tagesrucksack getragen werden, das 
könnt ihr aber spontan vor Ort entscheiden. Die Nacht verbringen wir im Dorf im Regenwald 
- weit weg von westlichem Komfort, aber mittendrin im Abenteuer (Fahrzeit: 5 Stunden, 
Gehzeit 90 Minuten). 

 
 im Dorf mit Isomatte auf Boden, Plumpsklo      (F / M / A) 

 
 

9. Tag 

Mumifizierte Ahnengeister 

Heute dürfen wir zu den mumifizierten Vorfahren aufsteigen, die auf einem Felsvorsprung 
über dem Regenwald sitzen und dem Treiben im Dorf zuschauen. Hier oben haben wir 
Zeit, die Geister der Verstorbenen zu spüren und die Atmosphäre dieses einzigartigen 
Ortes zu erleben. Nachdem wir die beeindruckende Stimmung aufgenommen haben, ist 
es an der Zeit, alles mit der Kamera einzufangen- natürlich unter sachkundiger Anleitung. 
Danach fahren wir zurück zu unserer Lodge in der Goldgräberstadt - nicht ohne Fotostopps 
an den schönsten Stellen. (Gehzeit zu Mumien: 20 Minuten, 50 Höhenmeter, Gehzeit 
zurück zur Straße: 90 Min, Fahrzeit: 5 Stunden)  

 
 Hotel mit heißer Dusche, Klimaanlage      (F /M ) 
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10. Tag 

Unser Dorf  

Weiter geht unser Abenteuer! Wir fahren durch ein idyllisches Flusstal mit schroffen 
Kalkfelsen, wo es an jeder Ecke neue Fotomotive gibt. Nach 3 Stunden (reine Fahrzeit, 
ohne Fotostopps) erreichen wir ein entlegenes Dorf, wo wir aufs Herzlichste empfangen 
werden. Außer uns haben hier noch nie Touristen übernachtet! Unsere Gastgeber, die uns 
für die nächsten drei Nächte in ihrem Dorf beherbergen werden, warten schon auf uns mit 
der ersten Überraschung- einem Willkommenstanz! Ein Highlight folgt dem nächsten. 
(Fahrzeit. 3 Stunden). 

 
 Gästehaus, Isomatten auf dem Boden, kalte Außendusche, Sitztoilette   (F / M / A) 

 
 

 
11. Tag 

Tropfsteinhöhle, Felsmalereien und Schädel 

Zu Fuß erkunden wir die Umgebung des Dorfes und steigen über die Felder hinab zum 
Fluss. Die Einheimischen zeigen uns ihre große Karsthöhle. Wir zeigen, wie eindrucksvolle 
Fotos der Stalagmiten-Formationen in der Höhle gelingen. Anschließend wartet der 
nächste Höhepunkt: Auf einem Felsvorsprung lagern Knochen und Schädel aus 
vergangenen Zeiten. Auch hier wurde mumifiziert und wir können die Überreste aus 
nächster Nähe fotografieren. Die umliegenden Felsen sind mit uralten Felsmalereien 
verziert, deren Ursprung und genaues Alter unbekannt sind. Am Abend gibt es 
Unterhaltung und Tanz mit einer lokalen String-Band. (Gehzeit 60 Minuten, 150 
Höhenmeter, gegen Aufpreis wird der Tagesrucksack getragen). 

 
 Gästehaus, Isomatten auf dem Boden, kalte Außendusche, Sitztoilette   (F / M / A) 

 
 

 
12. Tag 

Unser privates Sing Sing 

Der Tag startet mit einer optionalen Wanderung zu einem tosenden Wasserfall (45 Min)- 
eine tolle Gelegenheit nicht nur zum Fotografieren, sondern auch zum Baden. Heute findet 
ein großes Event statt: Ein SingSing nur für uns! Mehrere Stämme aus der Umgebung 
kommen zusammen und zeigen uns ihre Tänze und Rituale. Unzählige Fotomöglichkeiten 
warten: Farbig geschminkte Gesichter, Kundu-trommeln, ausladender Kopfschmuck, 
wirbelnde Tänzer, traditionell gekleidete Kinder – und wir als einzige Besucher! Eine 
wunderbare Abwechslung zu den bekannten SingSings in Goroka oder Mount Hagen, wo 
es mehr Touristen als Tänzer gibt. Die Feierlichkeiten gehen nach Einbruch der Dunkelheit 
mit dem Besuch einer String-Band im Gästehaus weiter.  

 
 Gästehaus, Isomatten auf dem Boden, kalte Außendusche, Sitztoilette   (F / M / A) 
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13. Tag 

Regenwald und Hotel mit Pool 

Leider heißt es Abschied nehmen von unseren neuen Freunden! Auf der Rückfahrt über 
die „Copper Range“ lassen wir uns Zeit für Fotostopps und für eine kleine geführte 
Wanderung in den Bergregenwald, um über den Stockwerkbau zu lernen und Fotos zu 
machen. Am Nachmitttag erreichen wir das schöne Hotel mit Pool und westlicher Küche 
und können beim gemeinsamen Abendessen nochmals auf unsere gemeinsamen 
Abenteuer anstoßen.  

 
 Hotel mit heißer Dusche, Klimaanlage, Pool      (F/ M ) 

 
 
 

 
14. Tag 

Rückkehr in die Zivilisation  

Flughafentransfer und 45 Minuten Rückflug nach Port Moresby. Die Reise endet mit 
Ankunft in Port Moresby um 8:30 Uhr morgens. Je nach Abflugzeit des internationalen 
Fluges bleibt noch Zeit zum optionalen Besuch im „Nature Park“, wo man die Flora und 
Fauna des Landes bestaunen kann. 

 
 

 

Die internationale An- und Abreise ist kein Teil des Programmes. Sollten aber Flugverspätungen und Verschiebungen 
auftreten, helfen wir gerne weiter. Wir raten Ihnen dringend zum Abschluss einer Reiseversicherung. 

 

 

Leistungen nicht in den Leistungen enthalten 

 Sachkundige Guides, bekannt aus Tv: Ulla Lohmann und/ od. Basti Hofmann   nicht genannte Mahlzeiten und Getränke 

 Inlandsflüge in Economy Class   Visum 

 alle Transfers und Fahrten in privaten Fahrzeugen und Booten   professionelle Foto- oder Filmaufnahmen 

 alle Tänze und ähnliche Zusammenkünfte laut Programm   Trinkgelder  

 alle Eintritte laut Programm   Souvenirs 

 6 Übernachtungen im Dorf 

 7 Übernachtungen im Hotel  

 Mahlzeiten: 12 x F, 9 x M, 6 x A 

 

  Persönliches 

  internationaler Flug (wir helfen gerne!) 

 

 
 

 



Kulturelle Vielfalt: Papua Neuguinea 

https://ullalohmann.com/reise-workshop/fotoreise-papua-neuguinea 9/9 

 

 

Hinweise 
 
Mindestteilnehmerzahl: 4, bei Nichterreichen Absage durch den Veranstalter bis 28 Tage vor Abreise möglich. Im Regelfall wissen 
Sie aber vor ihrer Flugbuchung Bescheid, ob die Reise sicher stattfindet.  
 
Bei einer Reise nach Papua-Neuguinea können Unannehmlichkeiten wie Verspätungen oder Programmänderungen vorkommen. 
Die Unterschiede zu unserer Welt und der Weise, wie wir leben fasziniert, fordert aber gleichzeitig. Die Menschen vor Ort lassen sich 
auf Sie ein und teilen Ihr Leben und Ihre Häuser mit uns. Wir erwarten von Ihnen, dass Sie bereit sind, auf die Menschen zuzugehen, 
sich an ihre Lebensweise anzupassen, in einfachen Unterkünften zu schlafen, schlechte Straßen zu akzeptieren, manchmal auch 
ein Plumpsklo zu tolerieren und auch mal warten zu können. Dann werden Sie nicht nur unvergessliche Momente erleben, sondern 
auch neue Freunde gewinnen.  
Diese Reise hat Pioniercharakter. Es kann zu Programmumstellungen, Verzögerungen und/oder Routenänderungen kommen. 
Sollten Unterkünfte nicht verfügbar sein, buchen wir eine gleichwertige Alternative für Sie. Dies stellt keinen Minderungsgrund dar. 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass wir keine Einzelzimmer anbieten. Wenn wir in Hotels übernachten, ist ein Einzelzimmer aber 
meistens möglich. Sie können es vor Ort entscheiden, den Aufpreis teilen wir Ihnen vorher mit. Die Übernachtung in den 
Gästehäusern in den Dörfern und auf der Insel erfolgt in Gemeinschaftsräumen mit geteiltem Bad.  
Papua-Neuguinea ist kein Land, dass für seine kulinarischen Spezialitäten bekannt ist. Bitte erwarten Sie keine Gourmet-mahlzeiten. 
Vor allem in den Dörfern ist das Essen oft sehr einfach, aber immer gesund und sicher zum Verzehr geeignet. Die Menschen in PNG 
essen im Allgemeinen morgens und abends, mittags wird nur ein kleiner Snack eingenommen. Wir geben uns alle Mühe, Sie trotzdem 
ausreichend zu versorgen. Sollte das Mittagessen aufgrund lokaler Gegebenheiten oder dem Programm etwas weniger ausfallen, 
stellt dies keinen Minderungsgrund dar. Wir empfehlen für erhöhten Kalorienbedarf Snacks mitzunehmen. Sie bekommen auch die 
Gelegenheit, vor Ort einzukaufen.  
In weiten Teilen PNGs existiert nur eine einfache Infrastruktur mit teilweise nicht asphaltierten oder einspurigen Straßen. Bei den 
angegebenen Fahrtzeiten handelt es sich um Erfahrungswerte. Die tatsächliche Fahrzeit kann abweichen. Übernachtungen finden 
teilweise in einfachen Hütten mit Gemeinschaftsbad/Latrine, teils auch ohne Warmwasseranlagen, statt. Die Bereitschaft, sich den 
örtlichen Gegebenheiten anzupassen wird vorausgesetzt. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass die auf dieser Reise beschriebenen Naturbeobachtungen nicht garantiert werden können. Es 
handelt sich um intensive Naturerlebnisse, die nicht zu 100% vorhersagbar sind.  
Wir und unsere Freunde und Partner vor Ort setzen jedoch all unsere Erfahrung und Kenntnisse ein, um bestmögliche Erlebnisse zu 
erreichen- seit der ersten Reise im Jahre 2011.  
Wir werden uns nach Kräften bemühen, Ihnen unvergessliche Erlebnisse und großartige Fotos zu verschaffen. Wir geben Ihnen 
Tipps und Tricks, wie Sie Ihre Kamera bestmöglich einsetzen, um die schönsten Bilder zu bekommen und bemühen uns, zur richtigen 
Zeit am richtigen Ort zu sein. Jedoch ist diese Reise kein reiner Fotoworkshop, wir machen abends keine Bildbesprechungen und 
die Reise ersetzt auch nicht die Lektüre Ihrer Gebrauchsanweisung. ;) Die können Sie gerne digital mitbringen, denn wenn vor Ort 
ein Problem auftreten sollte, lassen wir Sie natürlich nicht damit alleine.  

Die Reise ist auch für Nicht-fotografen oder für Anfänger geeignet. 
 
 

Zahlungs- und Stornobedingungen: 
 
Anzahlung: 30% des Reisepreises 

Rücktritt bis zum 45. Tag vor Reiseantritt 30%, 
vom 44. bis zum 15. Tag vor Reiseantritt 50%, 
vom 14. bis zum 7. Tag vor Reiseantritt 75%, 
ab dem 6. Tag vor Reiseantritt 90%. 
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Anforderungen 

Für diese Reise sollten Sie 90 Minuten wandern können. Den Tagesrucksack können Sie auch einem Träger geben 
(zusätzliche Kosten). Sie müssen sich auf schwül-heißes Klima und zum Teil längere Transferstrecken mit dem 4x4 Allrad-
Auto einstellen und auch darauf, dass Sie vielleicht auch mal auf dem Boden auf Ihrer Isomatte schlafen müssen. Eine 
körperliche Grund-Fitness sowie die Bereitschaft zum Komfortverzicht sollte jeder Teilnehmer mitbringen, man muss aber 
bei weitem kein Sportler sein. Wenn man sich körperlich betätigen möchte, bieten wir zusätzliche Wanderungen an. 
Eine Reise nach Papua-Neuguinea ist ein besonderes Erlebnis, westliche Werte und Maßstäbe können oft nicht als Referenz 
dienen und verschiedene Lebensweisen und Ansichten mögen auch europäische Reisende sehr fremd wirken. Ist man jedoch 
bereit, diese Umstände zu akzeptieren, werden Sie eine einmalige Reise erleben. Im Programm sind alle Fahrstrecken und 
Wanderungen detailliert gelistet. Bitte lesen Sie aufmerksam.  

Zusatzinformationen 

Wir sind Botschafter für den Verein PPAF e.V. (www.pacific-people.com), der Menschen im Pazifik unterstützt, die durch 
Naturkatastrophen in Not geraten sind. Auf unserer Reise werden wir auch Spendengelder überbringen und kontrollieren, ob 
die letzten Spenden richtig eingesetzt wurden. Dies ist eine einmalige Gelegenheit, auf eine besondere Art und Weise in das 
Dorf integriert und willkommen geheißen zu werden. Wir bitten Sie, uns dafür ein klein wenig Zeit einzuräumen, im Regelfall 
jedoch ist eine Spendenübergabe an eine kleine Feier geknüpft, so dass es auch für Sie ein Erlebnis sein wird. Falls Sie auch 
den Menschen vor Ort etwas Gutes tun wollen, können Sie beispielsweise eine Schulpatenschaft übernehmen und Ihr 
Patenkind gleich vor Ort kennenlernen. Sprechen Sie uns gerne während der Reise darauf an. Falls Sie Mitbringsel suchen, 
können Sie gerne Solar(taschen)- lampen mitbringen oder hinterher ihre eigene Stirn-Lampe (nach Möglichkeit ohne Batterien, 
mit USB aufladbar) verschenken. Auch Schlafsäcke oder Isomatten sind willkommen, ein Taschenmesser ist ein wunderbares 
Geschenk für einen Dorfhäuptling.  

Mobilitätshinweis 

Wir sind verpflichtet darauf hinzuweisen, dass diese Reise im Allgemeinen für Personen mit eingeschränkter Mobilität nicht 
geeignet ist. Im Einzelfall sprechen Sie uns bitte an. 

 

Wir freuen uns riesig auf Sie und auf ein unvergessliches gemeinsames Abenteuer!


